
Vorteile:

• Verschiedenste Gas-Sensoren 
zur Auswahl

• Frei einstellbare 
Alarmkontakte

• Übersichtliche Anzeige 
von Durchschnitts- und 
Maximalwerten der 
vergangenen acht Stunden

• Automatische 
Fehlererkennung und 
Sensorüberwachung

• Externe Alarm-Quittierung
• Akkuversorgung möglich
• RS 485-Schnittstelle zum 

Anschluss an Process Monitoring 
System bzw. Datenkommunikation

GMS PLUS MULTIFUNKTIONS-WARNGERÄT 
WALLACE & TIERNAN® MESS- UND REGELTECHNIK

Das flexible Zwei-Kanal-Messsystem GMS plus ist für die Gas- und Tempera-
turüberwachung von bis zu zwei Räumen konzipiert. Dabei können ein oder zwei 
bewährte Chloratekt-Sensoren zur Messung von Chlorgas, Chlordioxid und Ozon 
verwendet werden, aber auch andere Sensoren zur Messung weiterer Gase. 
Die Raumtemperatur wird mit Pt 1000 Sensoren erfasst. In dem Chloratekt-
Gassensor befindet sich ein Elektrodenstab, der ständig mit Elektrolyt befeuchtet 
wird. Dazu dient ein Docht, der aus einem transparenten Vorratsbehälter 
Elektrolyt ansaugt. Die Füllung des Elektrolyts ist für ca. sechs (Cl2/ClO2) bzw. 
drei Monate (O3) Dauerbetrieb ausgelegt und kann sehr einfach aufgefüllt 
werden. Bei einem Gasaustritt wird durch eine elektrochemische Reaktion auf 
dem Elektrodenstab ein Depolarisationsstrom erzeugt, dessen Stärke ein Maß 
für die Gaskonzentration in der Luft ist.

Die Gaskonzentrationen bzw. Temperaturen werden im Display angezeigt. Hier 
lassen sich auch die Maximal- und Mittelwerte der vergangenen acht Stunden 
darstellen. Die gewünschten Alarmwerte, zwei Grenzwerte pro Kanal, können 
per Menü über eine Folientastatur eingestellt werden. Für jeden Grenzwert 
wird ein Alarmkontakt betätigt, und das Gerät löst außerdem einen akustischen 
und einen optischen Alarm aus. Zusätzlich können in Abhängigkeit dieser 
Alarme drei weitere Sammelalarmkontakte ausgelöst werden. Mit diesen 
Ausgangskontakten können z. B. die Temperaturalarme, eine Berieselungsanlage 
oder ein Chlorwäscher zum Beseitigen des Chlorgases eingeschaltet oder 
ein Absperrventil in der Gasleitung geschlossen werden. Die integrierte 
Sensorüberwachung löst bei Störungen am Sensor einen Sensoralarm aus.

INSTALLATION

Wenn Chlorgas, Chlordioxid oder Ozon zu messen ist, sind die Gassensoren 
in dem zu überwachenden Raum so anzubringen, dass der Abstand zwischen 
Sensor und Fußboden ca. 35 cm beträgt. Dies ist notwendig, da diese Gase

schwerer als Luft sind und zu Boden 
sinken. Der Temperatur-Sensor ist 
in der Nähe des Gasbehälters zu 
installieren. Nach der UVV „Chlorung 
von Wasser“ sollte in Chlorgasräumen 
die Umgebungstemperatur 15 bis 
50 °C betragen. 15 °C sind für die 
Verdampfung des flüssigen Chlors im 
Chlorbehälter mindestens notwendig.
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Das Elektronik-Modul, das Alarmhorn und andere, an den 
freien Schaltkontakten angeschlossene Geräte, können 
außerhalb des Chlorgasraumes an beliebiger Stelle 
installiert werden. Die Entfernung zwischen Sensor und 
Elektronik-Modul kann bis zu 100 Meter betragen.

GMS PLUS ELEKTRONIK-MODUL

2-Kanal-Messsystem für 2 gleiche oder unterschiedliche 
Gas-Sensoren, Chloratekt-Sensor oder passiver 
4 – 20 mA-Sensor und 2 x Pt 1000 Sensor zur 
Raumtemperaturmessung

Chloratekt-Sensor:
Zur Messung von Chlorgas, Chlordioxid oder Ozon

Messbereiche:
Chlorgas: 0 – 5 ppm oder 0 – 20 ppm 
Chlordioxid: 0 – 5 ppm oder 0 – 20 ppm 
Ozon: 0 – 1 ppm

Umgebungstemperatur: 5 – 50 °C 

Relative Luftfeuchtigkeit:
15 % – 90 % nicht kondensierend

Ansprechzeit: T90 ≤ 90 

Messempfindlichkeit: 0,1 ppm bei Gasen

Schutzart: IP 20

Raumtemperatursensor: Pt 1000

Messbereich: 0 – 50 °C

Messempfindlichkeit: 0,1 °C

Schutzart: IP 65

Anzeige: 
LCD-Display mit Hinterleuchtung, Auflösung 2 x 16 Zeichen 
Umschaltbare Einheiten: ppm/ml/m3; 4 frei definierbare 
Zeichen; Anzeige der aktuellen Messwerte sowie der 
Maximal- und Durchschnittswerte der vergangenen acht 
Stunden; Klartextmenüführung in fünf wählbaren Sprachen

Digitaleingänge:
3 potentialfreie Kontakteingänge (Türkontakt I und II, 
ext. Alarmquittierung) 2 x zusätzliche Digitaleingänge für 
Akkuversorgung bei 24 V-Geräten; Netzausfall-Erkennung, 
Batterie-Fehler, Batterie leer

Relaisausgänge:   
2 x Alarmkontakte pro Mess-Kanal, Gas-Alarmkontakte 
(2 x „MAX“-Kontakt), Temperatur-Alarmkontakte  
(1 x „MIN“ und 1 x „MAX“-Kontakt), 3 x Sammelalarme, 
frei definierbar (z.B. Voralarm, Hauptalarm) 
1 x Sensoralarm (trockene Elektrode, Kabelbruch 
usw.). Alle Alarme als N.O./N.C., speichernd/
nicht speichernd möglich. Ein interner Signalgeber 
(Summer) kann aktiviert werden. Die Quittierung der 
gespeicherten Alarmen kann am Gerät, aber auch 
extern, erfolgen.

Alarmschwelle der Alarmkontakte: 
stufenlos einstellbar innerhalb des gewählten 
Messbereichs

Alarmverzögerung: 0 – 120 min., stufenlos einstellbar
Elektr. Daten der Relaiskontakte: 
max. 1250 VA bis 250 V AC; max. 150 W bis 30 V DC

Netzausfall-Ausgang: über Sammelalarm möglich

Analogausgänge (4 – 20 mA):
3 Ausgänge für Messwert Kanal 1 und 2, Temperatur 
Kanal 1 Bürde = 600 Ohm, potentialgebunden, 
Genauigkeit ± 0,5 % FS

Netzversorgung:
200 – 240 V AC 50/60 Hz; 100 – 120 V AC 50/60 Hz 
24 V DC nach EN 61131 (18 – 30, 2V)

Akkuversorgung für 24 V-Geräte:
2 x 12 V Bleiakkumulator 3 Ah; Betriebsdauer bei 
Netzausfall: min. 10 h, Betriebstemperatur: 0 – 45 °

Schnittstellen: RS 232 oder RS 485, auch zur 
Anbindung an Process Monitoring System oder 
OPC-Server
Schutzart: IP 66

Umgebungstemperatur: 0 – 50 °C

Prüfung und Kennzeichnung:  
CE-konform (89/336/EWG); EMV-Prüfungen nach EN 
61326; Elektrische Sicherheit EN 61010. Für Einsatz in 
Industrie, Wohn- und Gewerbebereich geeignet.

Gewicht (inkl. Verpackung): ca. 5,5 kg

Abmessungen (B x H x T): 320 x 310 x 175 mm 
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